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Antrag zum Ausschuss Klima, Umwelt und Verkehr am 29.11.22 

Sehr geehrter Herr Klatte,  

die FDP-Fraktion Bad Salzuflen beantragt, an den Mülleimern im Bad 
Salzufler Kernstadtgebiet sogenannte „Pfandringe“ anzubringen.  
 
Begründung:  
 
Zahlreiche Menschen, auch in unserer Stadt, sind darauf angewiesen, 
Pfandflachen und -dosen zu sammeln, um sich etwas dazuzuverdienen. Oft 
müssen sie dabei in verschmutzten Mülleimern wühlen, um an die gesuchten 
Flaschen zu gelangen. Dieses „Wühlen im Dreck“ ist würdelos und kann 
leicht verhindert werden. Des Weiteren kann das Suchen nach Flaschen 
auch gefährlich sein, werden schließlich in öffentlichen Mülleimern teils auch 
spitze Gegenstände, Scherben oder sogar Spritzen entsorgt. 
Sogenannte „Pfandringe“, wie sie in größeren Städten schon üblich sind, 
ermöglichen es den Menschen ihr Pfand einfach in den Ring außerhalb des 
Mülleimers zu stellen. Bedürftige können dann diese Flaschen ganz einfach 
mitnehmen, ohne lange danach suchen zu müssen. Es ermöglicht ihnen das 
Flaschensammeln ohne das teils würdelose Wühlen. Andere Menschen 
fühlen sich durch die Ringe vielleicht sogar ermutigt, ihr Pfand an Bedürftige 
zu spenden. 
Die Pfandringe haben sogar einen ökologischen Aspekt. Pfand, der im 
Restmüll landet, wird meistens verbrannt und damit dem Recyclingkreislauf 
entzogen. 
 
Freundliche Grüße 

FDP-Fraktion Bad Salzuflen 
 
Monika Frodermann 
Fraktionsgeschäftsführerin  
 

An den Bürgermeister der 
Stadt Bad Salzuflen 
Herrn Dirk Tolkemitt  
und an den Vorsitzenden des Ausschusses 
Klima, Umwelt und Verkehr  
Herrn Sebastian Klatte 
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